Bekanntgabe
einer 6ffentlichen Sitzung

Am Mittwoch, 25.06.2014, um 16:00 Uhr
findet im Rathaus, Sitzungssaal,

eine 05. Sitzung des Bau-, Grundstiicks- und Umweltausschusses

mit folgender Tagesordnung statt:

1. Vollzug des Bayerischen Straf3en- und Wegegesetzes
(BayStrWG) - Einziehung einer Ortsstral3e (Teilstrecke) und
von o6ffentlichen Feld- und Waldwegen (Teillangen/gesamte
Strecken) in der Gemarkung Sinbronn - Ortsbereich
Bernhardswend

2. Sanierung und Umnutzung des Anwesens Dr.-Martin-Luther-
Str. 18a; AbbruchmafRnahmen

3. Sanierung und Umnutzung des Anwesens Bauhofstralie 9

Verschiedenes

Genehmigung der Niederschrift

AnschlieRend findet eine nichtéffentliche Sitzung statt.

Dinkelsbihl, 18.06.2014

Christoph Hammer
Oberblrgermeister



O1

Sitzungsvorlage Bau, Grundstiicks- und Umweltausschuss 6ffentlich
am 25.06.2014

Vorlagen-Nr.: V1/056/2014

Berichterstatter: Herr Klaus Wustner

Betreff: Vollzug des Bayerischen StraRen- und Wegegesetzes

(BayStrWG) - Einziehung einer Ortsstral3e (Teilstrecke) und von
offentlichen Feld- und Waldwegen (Teillangen/gesamte Strecken)
in der Gemarkung Sinbronn - Ortsbereich Bernhardswend

Sachverhaltsdarstellung:

Einziehung von Wegen/Wegteilen in der Gemarkung Sinbronn / Ortsbereich Bernhardswend
bzw. von einer Ortsstral3e (Teilstrecke) und funf dffentlichen Feld- und Waldwegen (Einziehung
von Teilstrecken und zu den folgenden Ziffern 04 und 05 auch die gesamte Lange) gem. Art. 8
BayStrwG

Einzuziehen sind

1) die OrtsstralRe ,Gartenweg"” mit der Bestandsverzeichnis-Nr. O 289 (aus FINr. 1770) auf eine Lan-
ge von 21 m (statt 107 m Lange nur noch 86 m Lange)

2) der offentliche Feld- und Waldweg (nicht ausgebaut) mit der Bezeichnung ,,Schmidlingweg" und der
Bestandsverzeichnis-Nr. F 372 (aus FINr. 1790) auf eine Lange von 148 m (statt 270 m Lange nur
noch 122 m Lange)

3) der offentliche Feld- und Waldweg (nicht ausgebaut) mit der Bezeichnung ,Pfannenstielweg” und
der Bestandsverzeichnis-Nr. F 386 (aus FINr. 1930) auf eine L&nge von 185 m (statt 702 m Lénge
nur noch 517 m Lange)

4) der offentlichen Feld- und Waldweg (ausgebaut, 6 t Gesamtgewicht) mit der Bezeichnung ,Alte
Ortszufahrt* und der Bestandsverzeichnis-Nr. F 383 (aus FINr. 1935) auf die gesamte Lénge von
510 m

5) der offentliche Feld- und Waldweg (nicht ausgebaut) mit der Bezeichnung ,Weg zur Alten Ortszu-
fahrt” und der Bestandsverzeichnis-Nr. F 384 (FINr. 1936) auf die gesamte Lange von 10 m

6) der offentliche Feld- und Waldweg (nicht ausgebaut) mit der Bezeichnung ,AuRerer Sandfeldweg*
und der Bestandsverzeichnis-Nr. F 341 (aus FINr. 1963) auf eine Lange von 142 m (statt 685 m
Lange jetzt nur noch 543 m Lénge)

gem. Art. 8 BayStrWG (StraRenbaulasttrager ist jew. die Stadt Dinkelsbihl)

Mit der Auflassung einer Teilstrecke einer Ortsstral3e oder auch der genannten 6ffentlichen Feld-
und Waldwege (Teilstrecken bei den Ziffern 1 — 3, 6 und zu Ziff. 4 und 5 jew. auf die gesamte
Lange) wird nach auf3en dokumentiert, dass die bisher gewidmeten Flachen jegliche Verkehrs-
bedeutung verloren haben und im vorliegenden Fall dass diese (eingezogenen) Flachen im
Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens Bernhardswend Il (Dorferneuerung) in privates Eigen-
tum tbergehen sollen. Zur Léschung im Bestandsverzeichnis sind diese Wege durch ein 6ffentli-
ches Verfahren gem. Art. 8 Abs. 1 Bayerisches StraRen- und Wegegesetz (BayStrWG) einzuzie-
hen. Sinn und Zweck dieser vom Gesetzgeber eingeflihrten Regelung ist es, fur die Falle eines
geplanten Rickbaus oder bei Feststellung eines Verlustes der Verkehrsfunktion, die Interessen
einzelner oder mehrerer Biirger am Fortbestand der Offentlichkeit eines Weges zu wahren — eine
stillschweigende Einziehung soll damit ausgeschlossen werden — der Rechtsstatus eines 6ffentli-
chen Weges soll grundsatzlich nur durch eine formliche Entscheidung mit der Mdglichkeit eines
Widerspruches aufgehoben werden kénnen.
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Die Absicht der Einziehung ist drei Monate vor dem eigentlichen Verwaltungsakt ortsiblich be-
kanntzumachen (Art. 8 Abs. 2 BayStrWG). Wahrend der in der Bekanntmachung eingeraumten
Frist von drei Monaten kénnen alle Beteiligten ihre Rechte geltend machen und Einwendungen
erheben. Die Einziehung kann erst nach dieser Frist verfligt werden. Die Absichtserklarung zur
Einziehung der eingangs unter den Ziffern 01 bis 06 genannten Wege wurde in der Frankischen
Landeszeitung mit einer Bekanntmachung am 13. Februar 2014 (Ausgabe Nr. 36/2014) verof-
fentlicht. Wahrend der Frist (abgelaufen zum 30.05.2014) wurden zu keiner der genannten Ein-
ziehungen (Ziffern 01 bis 06) weder Anfragen noch Einwendungen bei der Stadtverwaltung vor-
getragen. Nachdem weder von Seiten der Birgerschaft oder auch moglicher Betroffener keine
Einwendungen vorliegen, die Stadt Dinkelsbiihl kein Interesse am Fortbestand der 6ffentlichen
Wegeeigenschaft hat und diese Wege/Wegteile tatsachlich jegliche Verkehrsbedeutung verloren
haben, steht einer Einziehung bzw. der Einziehungsverfiigung nichts mehr im Wege.

Anlagen
1 Schreiben der Teilnehmergemeinschaft — 08.11.2012, mit Antrag (Aufzéhlung)

1 Lageplan (Auszug aus dem Bestandsverzeichnis/Lageplan) der ALE mit
Kennzeichnung (Farbe: gelb) der von der Einziehung von Wegen und Wegteilen
betroffenen Flachen durch die Bauverwaltung/Stadt Dinkelsbuhl

1 Auszug/Kartenausschnitt aus dem Bestandsverzeichnis fir die 6ffentlichen Wege
- die betroffenen Wege / Wegteile sind markiert! -

Vorschlag zum Beschluss:

Einziehungsverfigung

Die Ortsstral3e (Gemarkung Sinbronn/Ortsbereich Bernhardwend)

1) ,Gartenweg" mit der Bestandsverzeichnis-Nr. O 289 (aus FINr. 1770),
— diese ist auf eine Lange von 21 m als OrtsstralBe entbehrlich (bisherige Lange: 107 m — nach der
Einziehung der Teilstrecke nur noch 86 m Lange),

und die 6ffentlichen Feld- und Waldwege (Gemarkung Sinbronn/Ortsbereich Bernhardswend)

2) ,Schmidlingweg” (nicht ausgebaut) - Bestandsverzeichnis-Nr. F 372 (aus FINr. 1790)
— dieser ist auf eine Lange von 148 m als 6ffentlicher Feld- und Waldweg entbehrlich (bisherige
Léange: 270 m — nach der Einziehung der Teilstrecke nur noch 122 m Lange) —

3) ,Pfannenstielweg"” (nicht ausgebaut) - Bestandsverzeichnis-Nr. F 386 (aus FINr. 1930) — -— dieser
ist auf eine Lange von 185 m als offentlicher Feld- und Waldweg entbehrlich (bisherige Lange: 702
m — nach der Einziehung der Teilstrecke nur noch 517 m Lange) —

4) LAlte Ortszufahrt" (ausgebaut, 6 t Gesamtgewicht) - Bestandsverzeichnis-Nr. F 383 (aus FINT.
1935) — dieser ist als 6ffentlicher Feld- und Waldweg auf die gesamte Lange von 510 m entbehrlich

5) ,Weg zur Alten Ortszufahrt* (nicht ausgebaut) - Bestandsverzeichnis-Nr. F 384 (FINr. 1936) — die-
ser ist als offentlicher Feld- und Waldweg auf die gesamte Lange von 10 m entbehrlich —,

6) ,AuBerer Sandfeldweg” (nicht ausgebaut) - Bestandsverzeichnis-Nr. F 341 (aus FINr. 1963) — die-
ser ist auf eine Lange von 142 m als offentlicher Feld- und Waldweg entbehrlich (bisherige Lange:
685 m — nach der Einziehung der Teilstrecke nur noch 543 m Lange)

haben jede Verkehrsbedeutung verloren und werden mit Wirkung zum 01.07.2014 als o6ffentliche
Strallen gem. Art. 8 Abs. 1 BayStrWG eingezogen.

Einwendungen gegen die Einziehung der Wege/Wegteile wurden im Rahmen der Ankiindigung

nach Art. 8 Abs. 2 BayStrWG (verdffentlicht in der Frankischen Landeszeitung Nr. 36/2014 vom
13. Februar 2014) nicht erhoben.
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Teilnehmergemeinschaft
Bernhardswend Il
Der Vorsitzende des Vorstandes

Amt fir Landliche Entwicklung Mittelfrank:
Postfach 619 = 91511 Ansbach

& Name

Stadt Dinkelsbiihl Elfriede Engelhardt

z.Hd. Herrn Wiistner i Telefon

Segringer Str. 30 \ 0981 591-343
91550 Dinkelsbiihl

Telefax

0981 591-600

lhr Zeichen, lhre Nachricht vom Unser Zeichen Ansbach

Telefonat vom 08.11.2012 mit H, Wiistner A4-V7512.25 08.11,2012

Léndliche Entwicklung,

Verfahren Bernhardswend II (Dorferneuerung), Stadt Dinkelbiihl,
Landkreis Ansbach;

Einziehen von Wegen bzw. Wegteilen

Anlagen:
1 Aufstellung von Antriigen auf Entwidmungen mit Kartenausschnitt

Sehr gechrter Herr Wiistner,

im Rahmen des Anh&rungstermins nach § 57 FlurbG (Wunschentgegennahme)
wurden von einzelnen Beteiligten Antrige auf Zuteilung von Wegen bzw. Wegtei-
len gestellt.

Aus der beigeftigten Aufstellung von Antriigen auf Entwidmungen mit Kartenaus-
schnitt ist ersichtlich, welche Wegflurstiicke davon betroffen sind.

Die Vertreter der Stadt Dinkelsbiihl (Herr Géttler und Herr Staufinger) und der
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Bernhardswend I haben diesen Antriigen
vorbehaltlich der Einziehung der entsprechenden Wegen bzw. Wegteilen zuge-
stimmt.

Wie telefonisch mit Thnen abgesprochen bitten wir Sie, die fiir die Einziehung
notwendigen Verwaltungsschritte vorzunchmen.,

Herzlichen Dank.

Fiir Riickfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichen (?&jn
i g
Fotrocte E¥oulGocit

Elfriede Engelhardt, TAR
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Sitzungsvorlage Bau, Grundstiicks- und Umweltausschuss 6ffentlich

am 25.06.2014

Vorlagen-Nr.: V1/058/2014

Berichterstatter: Herr Holger Gottler

Betreff: Sanierung und Umnutzung des Anwesens Dr.-Martin-Luther-Str.

18a; AbbruchmalRnahmen

Sachverhaltsdarstellung:

Die Antragsteller planen das Anwesen Dr.-Martin-Luther-Str. 18a zu sanieren, umzunutzen und
teilweise Anbauten und Geb&udeteile abzubrechen.

Unter Einzel-Denkmalschutz steht lediglich der langgezogene zur Parkplatzzufahrt gelegene 2-
geschossige Bau, der bisher gastronomisch genutzt wurde. Alle anderen Gebaude sind unter
denkmalschutzrechtlichen Gesichtspunkten unbeachtlich.

So wird der an das Einzelbaudenkmal angrenzende grenzstandige Nordfliigel bis auf das Erdge-
schoss zuriickgebaut und soll ein neues Pultdach erhalten. Im Anschluss daran entsteht ein ein-
geschossiger Verbindungsbau, der als Garage genutzt wird. Das bestehende Wohnhaus wird
teilweise abgebrochen und anstelle des Walmdaches mit einem Pultdach versehen. Als kiinftige
Nutzung sind hier Lager bzw. Werkstatt vorgesehen. Ansonsten wird der Gesamtkomplex mit
einer Wohnung und einer Einliegerwohnung genutzt. Baurechtlich sind die Sanierungsmalf3nah-
men unbedenklich. Das Landesamt fir Denkmalpflege hat der Gesamtmalinahme ebenfalls zu-
gestimmt. Die Dachformen unterliegen hier nicht dem Ensembleschutz und sind nach Auffassung
der Bauverwaltung nicht zu beanstanden. Lediglich bezuglich der Fassadenverkleidung besteht
noch Abstimmungsbedarf

Vorschlag zum Beschluss:

Mit der Baumal3inahme besteht Einverstandnis. Detailfragen, wie Fassaden- Farb- und Fenster-
gestaltung sind mit dem Stadtbauamt abzustimmen.
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Sitzungsvorlage Bau, Grundstiicks- und Umweltausschuss 6ffentlich

am 25.06.2014

Vorlagen-Nr.: V1/059/2014

Berichterstatter: Herr Holger Gottler

Betreff: Sanierung und Umnutzung des Anwesens Bauhofstral3e 9

Sachverhaltsdarstellung:

Die Antragsteller beabsichtigen das Anwesen Bauhofstr. 11 zu sanieren. Nach mehreren Ab-
stimmungs- und Beratungsgesprachen wurde nach Auffassung der Bauverwaltung nun eine ge-
nehmigungsfahige Planung vorgelegt. Insgesamt wird das 4-geschossige Gebaude kinftig 5
Wohnungen beherbergen. Bisher wurde das Erdgeschol} als Laden bzw. Fahrschule genutzt. In
den Obergeschossen waren zwei Wohneinheiten untergebracht. Das Dachgeschol3 wird nun
ausgebaut. Auf der Rickseite (Norden) soll das bestehende Schleppdach abgebrochen und
stattdessen ein Balkon angebaut werden. Im Stidwesten erhalt das Dach jeweils eine Doppel-
und eine Einzelgaube. Die Stral3enansicht bleibt bis auf die ehemaligen Schaufenster nahezu
unveréndert. Die an sich schwierige Brandschutzsituation (Rettung ist nur straRenseitig moglich)
wurde nun zufriedenstellend geldst. Im Ubrigen ist noch ein Stellplatz bei der Stadt abzuldsen.
Das Landesamt flr Denkmalpflege hat der BaumafRnahme zugestimmt. Die Nachbarbeteiligung
ist noch vorzunehmen..

Vorschlag zum Beschluss:

Mit der Baumal3nahme besteht Einverstandnis. Ein Stellplatz ist bei der Stadt abzulésen.
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Gemarkung: Dinkelsbiihl " Vermessungsamt Ansbach, 10.02.2014

Die Erstellung von Ausziigen aus dem Katasterkartenwetk ist der das Kataster fiihrenden Behérde vorbehaiten.
Vervielfaitigungen (kopiert bzw. digitalisiert und EDV-gespeichert) sind nur fiir den eigenen Bedarf gestattet,
Die Weitergabe an Dritte ist nicht erlaubt.

Zur MaBentnatime nur bedingt geeignet; insbesondere bei lang gestrichelt dargesteliten Grenzen kann es zu
gréferen Ungenauigkeiten kommen. ' '

In der Darstellung der Grenzen konnen Veranderungen berdicksichtigt sein,

die noch nicht in das Grundbuch Ubermommen sind. % =
Der Gebaudenachweis kann vom ortlichen Bestand abweichen. o P




|

I“\ i
T,

.

7
[

' %/
_/!
[ II-.
174

......................
Tt Tt . izzzzze-fFz-zzzL-

.......

________

NORDOSTANSICHT NORDWESTANSICHT




DIE

FLURS

1. BEF
Bauhot

91550

2. BEl
Bauho

91550

FLUR'
ROSER
Lugsp
8249

FLUR
STAD
Seqgri
9155

FLUE
STAL
Seqr
915t

3ssvaLSAonnve )

STANSICHT

SUDWE




||||||||||||||||

[
[

—

¢ b ——————d

.....

“‘HP=
o | |l

I,

||||||

e || T

aaaaaaa

|||||||||||||

SUDOSTANSICHT




	Sitzungsdokumente
	Öffentliche Bekanntmachung

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) - Einziehung einer Ortsstraße (Teilstrecke) und von öffentlichen Feld- und Waldwegen (Teillängen/gesamte Strecken) in der Gemarkung Sinbronn - Ortsbereich Bernhardswend
	Vorlage  VI/056/2014
	AL - 01 - Schreiben TG BW II - 08-11-2012  VI/056/2014
	AL - 02 - Kartenausschnitt - Betr-Wege  VI/056/2014
	AL - 03 - Übersichtskarte-Auszug - Best-Verz  VI/056/2014

	TOP Ö  2 Sanierung und Umnutzung des Anwesens Dr.-Martin-Luther-Str. 18a; Abbruchmaßnahmen
	Vorlage  VI/058/2014
	Dr.-Martin-Luther 18a Süd-Ost  VI/058/2014
	Dr.-Martin-Luther 18a Übersicht  VI/058/2014
	Dr.-Martin-Luther 18a West-Ost  VI/058/2014

	TOP Ö  3 Sanierung und Umnutzung des Anwesens Bauhofstraße 9
	Vorlage  VI/059/2014
	Bauhofstr. 11 lageplan  VI/059/2014
	Bauhofstr. 11 Nordansichten  VI/059/2014
	Bauhofstr. 11 Südansicht  VI/059/2014
	Bauhofstr. 11-Straßenansicht  VI/059/2014



